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A N F R A G E von Hans Peter Häring (EDU, Wettswil), Stefan Dollenmeier (EDU, Rüti) 

und Hans Egli (EDU, Steinmaur) 
 
betreffend Medizinisch unerklärliche Heilung in Zürcher Spitälern 
 
 
Es kommt immer wieder vor, dass Leute erzählen, sie seien vom Hausarzt für eine Operation 
im Spital angemeldet worden. Bei der Kontrolluntersuchung vor der Operation wird dann er-
staunt festgestellt, es gebe keinen Grund mehr für eine Operation. Der Patient wird als ge-
heilt nach Hause entlassen. 
 
Es stellen sich uns deshalb folgende Fragen: 
 
1. Existiert eine Statistik über derartige Fälle? 

 
2. Existieren Berichte über derartige Fälle? 

 
3. Wenn nein, warum werden diese Fälle nicht registriert? 

 
4. Wenn ja, können die derart erzielten finanziellen Einsparungen beziffert werden? 

 
5. Ist die Regierung bereit, derartige Fälle inskünftig dokumentieren zu lassen? 
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